
Wie lassen sich bioenergetische 
Therapieverfahren in eine 

zukunftsweisende Medizin 
integrieren? 

Dr. med. Bodo Köhler, D-Augsburg 



• Was bedeutet zukunftsweisend? 

• Wie sollte sich die Medizin verändern? 

• Medizin und Wissenschaft 
o Bezugssystem 

o Ordnungssystem 

• Medizin und Quantenmechanik 

• Medizin und Bewusstsein 

• Praktischer Teil 
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Begriffe & Themen 



zukunftsweisend? 
 
 

 
eine 

  VEREINTE Medizin 



direktiv 

konstant 

Dilatation Stimulation 

Sedation Kontraktion 

      
 

     
 

     

      
 

Separation 

Integration 

Die 2 Sparten in der Medizin 
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teilen 
trennen 
Analyse 

verbinden 
ergänzen 
Synthese 

 
Die Medizin als Einheit 
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• Jede Heilung basiert auf den Gesetzen des Lebens. 

• Sämtliche Lebensprozesse basieren auf Elektrizität. 

• Jeder elektrische Prozess induziert Magnetfelder. 

• Beide befinden sich in ständiger Wechselwirkung.  

• Sie sind 4-polig miteinander verknüpft. 

© Dr. Bodo Köhler 
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Lebenskonforme Medizin & Wissenschaft  
 



 
Das elektrische Universum 
 

Wir leben in einer 
reinen elektro- 

dynamischen Welt 

Darauf beruhen 
sämtliche sicht- 

baren  Phänomene 
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 Jede Art von Bewegung, linear oder Rotation, 
induziert sofort ein gegenpolares Feld 
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Das elektrische Universum 
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elektrischer Feld-Vektor 

 Das 4-polige Feld stabilisiert sich selbst 

m
ag

ne
t. 
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Das elektrische Universum 
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Crop circle 

Wiltshire/GB 

year 2000 
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Das elektrische Universum 
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Potentialfelder strukturieren Materie 
10 
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elektrische 
Welle 

magnetische  
Welle 

rotierende  
Skalarwelle 

E 

E 
x 

y 
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Original: Raum & Zeit 

 
Das elektrische Universum 
 



 Materie 
existiert     
nicht,    
sondern 
erscheint. 

            

 Unsere materielle                   

Realität besteht zu 

99,9999999% aus                      

(Licht-)Quanten 

 

 Sie bilden                                

elektrische &                     

magnetische Felder,            

die ständig miteinander 

wechselwirken             

Alex Gray 
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Das elektrische Universum 
 



Lebenskonforme Medizin 



Grundlagen 

• Der bipolare Zellstoffwechsel ist das universale 
Bezugssystem  (nach Prof. Dr. Dr. J. Schole) 

 

• Der bipolare Lüscher-Würfel ist das universale 
kategoriale Ordnungssystem (nach Prof. Dr. M. Lüscher) 

 

• Das bipolare, universale 3 +1Gesetz  der Realität 
(nach Prof. Dr. Wolfgang Pauli) 

 

• Das bipolare 12-dimensionale Universum                                   
und die Quantenmechanik (nach Burkhard Heim) 

 
Lebenskonforme Medizin 

20 
© Dr. Bodo Köhler 



 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 
 

Wissenschaftliche Grundlagen der Lebenskonformen Medizin 

Wolfgang Pauli Max Lüscher 

Jürgen Schole 
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• Historie der Vierpoligkeit: 

Herm.Trismegistos – al kaemia-Weltbild ca.3500 a.C. 
Empedokles         – 4-Elemente  ca. 450 a.C. 
Hippokrates   – 4 Säfte-Lehre ca. 420 a.C. 
Aristoteles  – 4 Causa-Lehre 384-322 a.C. 
Thomas v.Aquin  – 4 Animas 1224-1274  
Wolfgang Pauli     – 4 Elementarteilchen  ca. 1920 
Carl Gustav Jung  – 4 Grundelemente ca. 1920 
Max Lüscher   – 4-pol.Regulations-Psychologie 1953 
Burkhard Heim – 12-dimensionales Weltbild (3x4) 
Peter Plichta  – Mathematik (Primzahlkreuz) 1980 
Jürgen Schole – Dreikomponenten-Lehre (3+1)1980 
Bodo Köhler  – 4-polige Regulations-Medizin 2001   

 

 
Das 4-polige Universum 
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Bipolarität und 3+1-Gesetz 



Wolfgang Pauli 
1900-1958 

 

3+1- Gesetz 
 

Bipolarität 

Wissenschaftliche 

Forschung 

 
Das Naturgesetz der kosmischen Ordnung 

– das 4-polige Universum 
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WASSER    ERDE 

  FEUER   LUFT 

Die 4-polige kosmische Ordnung 

 Empedokles gilt als Begründer der 4 Elemente 
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Quantensysteme – das Lebensprinzip 



  ÁGUA  TERRA 

  FOGO     AR 

Die 4 Elementarteilchen bilden ein Quantensystem 

Elektron  Neutron 

 Proton Neutrino    

 Der Nobelpreisträger Wolfgang Pauli 
postulierte die Bipolarität als 3+1 - Gesetz 
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Quantensysteme – das Lebensprinzip 

Integration 

Separation 



  ÁGUA  TERRA 

  FOGO     AR 

Elektron  Neutron 

 Proton Neutrino    
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Quantensysteme – das Lebensprinzip 

NGC 604 Dreiecks-Nebel 

Entstehung von 
Materie 

Integration 

Separation 

    
UV- 

Strah- 
lung 

Die Regeneration des Körpers hängt von ionisiertem Wasserstoff ab 

Die wärmende Sonne mit ihrer UV-Strahlung ist deshalb unverzichtbar für uns 

ionisierter 
Wasserstoff 



• Quantensysteme sind Verschränkungen und funktio-

nieren am besten, je unterschiedlicher ihre Teile sind. 

• Je kohärenter das System ist, umso besser das Ergebnis. 

• Kohärenz entsteht aus dem innere Drang heraus, 

einem gemeinsamen Ziel dienen zu wollen. 

• Durch Verwässerung der inneren Unterschiede vermin-

dert sich die notwendige Spannung des Systems. 

• Das ist das Hauptproblem bei Misswirtschaft, 

politischem Versagen, Konkurs, aber auch Krankheit. 

© Dr. Bodo Köhler 
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Quantensysteme – das Lebensprinzip 



             Verschränkung               
durch Empathie 

Therapeut 
Patient 

© Dr. Bodo Köhler 
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ICH  
bin 
heil 

 
Quantensysteme – das Lebensprinzip 



• „Der Mensch ist ein Quantensystem, das verschränkt ist. 

Es wird von linker und rechter Hirnhälfte gebildet.                           

Das ist der eigentliche Grund für die Trennung.“ Th. Görnitz 

 

• Zur Aufrechterhaltung ist Quanteninformation (QuBit) 

und Energie notwendig. Die Regulation erfolgt bi-polar. 

 

• Der Würfel ist ein formales Quantensystem und kann 

deshalb die Ordnung des Menschen abbilden. 

© Dr. Bodo Köhler 
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Quantensysteme – das Lebensprinzip 



Das kategoriale 

Ordnungssystem 



© Dr. Bodo Köhler 

Max Lüscher 
1923-2016 

Das Ordnungssystem 
4-Poligkeit 

28 

Wissenschaftliche  

Forschung 

 
Das Naturgesetz der kosmischen Ordnung 

– das 4-polige Universum 



rezeptiv 

variabel 

konstant 

Überwertung 

Unterwertung 

KONTRAKTION SEDATION 

DILATATION STIMULATION 
direktiv 

Integration 
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Separation 

 
Lüscher-Würfel – das Ordnungssystem 



rezeptiv 

variabel 

konstant 

Überwertung 

Unterwertung 

KONTRAKTION SEDATION 

DILATATION STIMULATION 
direktiv 

  eigene 
Zufriedenheit    

    Selbst- 
vertrauen    

eigene 
Freiheit    

    Selbst- 
achtung    

Integration 
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LIE
BE 

Separation 

 
Lüscher-Würfel – das Ordnungssystem 



• „Das, was die Welt im Innersten 

zusammenhält, ist die Liebe.“  

    H.-P. Dürr, Atomphysiker, Alternat. NP 

 

© Dr. Bodo Köhler 
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Lüscher-Würfel – das Ordnungssystem 



rezeptiv 

variabel 

konstant 

Überwertung 

Unterwertung 

KONTRAKTION SEDATION 

DILATATION STIMULATION 
direktiv 

  eigene 
Zufriedenheit    

    Selbst- 
vertrauen    

eigene 
Freiheit    

    Selbst- 
achtung    

   Struktur 
 

  Geist-Feld  
 

 Information 
 

    Energie 
 

DILATATION   

KONTRAKTION SEDATION 

STIMULATION 

Integration 

Separation 

Strukturbildung wird von der Integrationsachse kontrolliert 
Bipolare Steuerung aller Funktionen 
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Lüscher-Würfel – das Ordnungssystem 



Die Gesetze des 

Zellstoffwechsels 



Prof. Dr. Dr. Jürgen Schole 
1927-2000 

 

Zellstoffwechsel 
 

Bipolarität 

34 

Wissenschaftliche  

Forschung 

 
Das Naturgesetz der kosmischen Ordnung 

– das 4-polige Universum 
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Ernährung 
(Regulation) 

PSYCHE 
(Intention) 

Umwelt 
(Strahlung 
Temperatur 

Druck) 

Innenwelt 
(Matrixfunktion 

Mikroben 
Gifte) 

Zellstoffwechsel 
anabol/katabol 

 
Zellstoffwechsel – das Bezugssystem 

© Dr. Bodo Köhler 
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rezeptiv 

variabel 

konstant 

Überwertung 

Unterwertung 

KONTRAKTION SEDATION 

DILATATION STIMULATION 
direktiv 

  eigene 
Zufriedenheit    

    Selbst- 
vertrauen    

eigene 
Freiheit    

    Selbst- 
achtung    

anab.Peptide 
 

    Cortisol  
 

      STH 
 

   Thyroxin  
 

Nebenniere 

sämtliche Zellen Hypophyse 

Schilddrüse 

Integration 

Separation 

 
Zellstoffwechsel – das Bezugssystem 

 
Bipolare Steuerung aller Funktionen 

© Dr. Bodo Köhler 
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• Eine Regulation des Zell-Stoffwechsels                             

ist nur möglich, wenn alle 3 Regulatoren,                 

das anabol wirkende STH (Wachstumshormon) 

sowie die  katabol wirkenden Hormone     

Cortisol + Thyroxin gleichzeitig in  Zelle               

und Zellkern anwesend sind.         Jürgen Schole 
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Zellstoffwechsel – das Bezugssystem 
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Zell-Stoffwechsel 
Basisregulation 

kommt ohne second  
messenger-Systeme aus 

spezielle Regelkreise 

optimale Kontrolle 
für spezifische Gewebsfunktionen 

- second messenger-Systeme notwendig - 

Glucose Na+/K+ 

H2O 
Pepsin 

HCl 
Galle Erythro- 

zyten 

B  e  i  s  p  i  e  l  e 

Immun- 
system 

s ä m t l i c h e  F u n k t i o n s s y s t e m e  

38 
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Endokrinium Vegetativum 



basisch 

katabol 

anabol 

Integration 

Separation 

Symptom 

Causa 

STH 

Cortisol 

CO2 

KONTRAKTION SEDATION 

DILATATION STIMULATION 

Stickstoff 

Kalium Calcium 

NH4
+ 

Sauerstoff 

Phosphor Schwefel 

Kohlenstoff 

Östrogen Testosteron 

Progesteron Cortisol 

Chlor Silicium 

Wasserstoff 

Magnesium Natrium 

Die vierpoligen 
Funktionssysteme ... 

im 4-dimensionalen  
Lüscher-Würfel 

  eigene 
Zufriedenheit    

    Selbst- 
vertrauen    

eigene 
Freiheit    

NH3 

HCO3
- 

anab.Pept. 

Thyroxin 

    Selbst- 
achtung    

sauer 
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C = O 
 
C = O 
 
C = O 

 
H -- S 
 
H -- S 
 
H -- S 

Linolen- 
Säure 

Eiweiß- 
verbindung 

3-fach ungesättigte 
Fettsäure 

Sulfhydryl- 
gruppe 

Mesomerie-Bindung 
über Wasserstoff-Brücken 

Elektronengas 

H strahlt rotes Licht ab, 
schafft Resonanzbedingungen 

für das Sonnenlicht 

Diamagnetismus durch Rotation, 
steuert damit den Elektronentunnel 

spezifischer „Sonnenspin“ 
der Elektronen 

       

       

Ozonschicht 

700 nm Präferenz 
Wechselwirkung  

mit Photonen 

Elektronen- 
Tunnel 

(rotes Licht 6900 Å) 

Resonanz nur möglich 
durch gleichen Spin 

wie Sonnenelektronen 

Lebens- 
INFORMATION 

der Sonne 

12-Facetten- 
Farbspektrum 

strukturierte 
MASSE 

Natürliche Öle 
bewirken  

Wandlung des 
Sonnenlichts in 
Lebensenergie 

n. J. Budwig © Dr. Bodo Köhler 

 
 
 

Entsäuerung Ansäuerung     
40 



DNA- 
gesteuert 

Umschaltung 
von Protonen 
auf Elektronen 

Thyroidea 
Thyroxin 

Besonderheit: Sauerstoff dient nur dem  
                    „Auswaschen“ der Elektronen! © Dr. Bodo Köhler 
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Zellstoffwechsel – das Bezugssystem 



H+ 

e- 

O 

H2

O 

 
Θ
- 

H+ 

1 nSek./Reaktion! 
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Zellstoffwechsel – das Bezugssystem 



variabel rezeptiv 

eigene Freiheit 
 

 

 

 
 
 

variabel direktiv 

Selbstvertrauen 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

konstant rezeptiv 

 

 
 

 

 

 
Selbstachtung 

konstant direktiv 

anabol 

Cortisol 

 
 

Elektronen  

NH3 

Protonen  
CO2 

Protonen  

Thyroxin 

 
 

Elektronen  

Elektronen  

 

 

       STH 

Protonen  

  HCO3
- 

Elektronen  

 

 

anabole Peptide 

Protonen  

NH4
+ 

pH 
sauer 

katabol 

pH 
alkal. 

Drehscheibe 
des  

LEBENs 
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eigene Zufriedenheit 
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Praktische Umsetzung    



• „Der Dritte Hauptsatz der Thermodynamik ermöglicht 

den Zugang zum unbegrenzten Potential an Möglich-

keiten, das an der Basis der Schöpfung existiert, und ein 

unerschöpfliches Reservoir an Energie (organisierende 

Kraft) und Intelligenz (Naturgesetze) ist.   

• Problemlösung oder auch Gesundung beruht demnach 

auf Verringerung der Anregung und damit Rückkehr in 

den Grundzustand. 

• Der Vorgang des bewussten Übergangs (Transzendenz), 

von der angeregten Welt der Entropie, zur stillen Welt 

der Quantenmechanik, ist kein inhaltlicher Denkvorgang 

sondern eine im mentalen Bereich unmittelbar erlebte, 

spezielle Art von Erfahrung.“ B. Zeiger 

 

 

 

 

 

© Dr. Bodo Köhler 
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Praktische Umsetzung  
 



• „Wenn wir unsere (negativen) Gefühle           
in uns verschließen und so tun,                             
als seien sie nicht da, eitern sie                             
und werden zu einer Wunde.“    

      Dalai Lama 
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Praktische Umsetzung  
 



47 

bioenergetische Re-Integration  
von nicht mehr sich selbst 

regulierenden Funktionssystemen 



vor 
ZMR 

© Dr. Bodo Köhler 
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Praktische Umsetzung  
 

Institut 
Prof. Klopp 
Berlin 



nach  
3-6 Min. 

© Dr. Bodo Köhler 
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Praktische Umsetzung  
 

Institut 
Prof. Klopp 
Berlin 



Equalizer EQ103 

• Rotlicht mit 630 nm (Resonanz Zelle, Kern, Mitochondr.) 

• Modulation mit 7,83 Hz (Schumann-Frequenz) 

• Infrarot 

• dynamisches Magnetfeld 

• Scalar-Wellen 

• modulierter Gleichstrom 

• weißes Rauschen (Resonanz mit allen Frequenzen) 

• Subtraktions-Neutralisations-Therapie SNT 

• Möglichkeit der Invertierung 

• optional: 4 Regulatoren des Zellstoffwechsels 

•                  Kohärenzmodul 
50 
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Ausgleichs-Therapie 
 



Equalizer EQ103 

• Rotlicht mit 630 nm (Resonanz Zelle, Kern, Mitochondr.) 

• Modulation mit 7,83 Hz (Schumann-Frequenz) 

• Infrarot 

• dynamisches Magnetfeld 

• Scalar-Wellen 

• modulierter Gleichstrom 

• weißes Rauschen (Resonanz mit allen Frequenzen) 

• Subtraktions-Neutralisations-Therapie SNT 

• Möglichkeit der Invertierung 

• optional: 4 Regulatoren des Zellstoffwechsels 

•                  Kohärenzmodul 
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Ausgleichs-Therapie 
 



52 
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Therapie mit Equalizer EQ103 

          

 Reinigung des Empfangskanals  

 Ausgleich des Blasenmeridians  

 Ausgleich Chakra-System  

 Ausgleich Sympathicus-Parasympathicus   

 Ausgleich Seitendifferenzen (z.B. Schmerztherapie) 

 Herdbelastung (auch Schmerztherapie)   

 Partner-Therapie    

 Schocklösung   

 Toxin-Ausleitung, Auflösung von Rezeptorblockaden 

 Zusatzinformationen (Kohärenzmodul u.a.) 

    

 
Ausgleichs-Therapie 
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Das Grundprinzip der Equalizer-Therapie: 

       

 Pathologische Info vom Krankheitsherd aufnehmen 

 Ein gesundes kontralaterales Areal aufsuchen 

 Die analog gespeicherte Info dort 1-2 M. einstrahlen 

 Den Equalizer aus- und wieder einschalten 

 Die Information vom gesunden Areal aufnehmen 

 Die gespeicherte Info 1-2 M. auf den Herd strahlen 

 

Weitere Optionen:  

Pathologische Info vom Krankheitsherd aufnehmen 

Potenzieren oder invertieren 

Organ- und Meridianbehandlung   

 
Ausgleichs-Therapie 
 



Ausgleich Blasenmeridian  

• Abnahme Nieren (linke Taste) 

• Abfahren von ISG bis Hals (10x 12“Rot, 2 Min.) 
 

54 
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vordere  

Kontakte 

müssen gut 

aufliegen! 

 
Ausgleichs-Therapie 
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Chakras 

Hals- Chakra 

Herz Chakra 

Plexus solaris 

Sacral- chakra 
© Dr. Bodo Köhler 



 

Ausgleich Seitendifferenz (z.B. Schmerz)  

• Abnahme Störfeld (vorn oder hinten)  

• Therapie Handinnenfläche (od. Fußsohle) Gegenseite 

• Oder andersherum: Abnahme an Handinnenfläche 

• Therapie der Schmerzone, 1 Min. oder länger 
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Abstand zur Haut 

etwa 15 cm! 
Der Patient 

konzentriert  

sich dabei auf die  

gesunde Hand! 

 
Ausgleichs-Therapie 
 



 

Ausgleich Seitendifferenz (z.B. Schmerz)  

• Abnahme Störfeld (vorn oder hinten)  

• Therapie Handinnenfläche (od. Fußsohle) Gegenseite 

• Oder andersherum: Abnahme an Handinnenfläche 

• Therapie der Schmerzone, 1 Min. oder länger 
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Abstand zur Haut 

etwa 15 cm! 
Der Patient 

konzentriert  

sich dabei auf die  

gesunde Hand! 

 
Ausgleichs-Therapie 
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Partner-Therapie      

• Abnahme Thymus (linke Taste), invertieren! > Distanz 15 cm 

• Aufspielen auf Kochsalzlösung >>> Partner 3 Tropf. tägl. 
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nachher 

 
Ausgleichs-Therapie 
 



 

 

Schockauflösung 

• Wabe mit 4 Stoffwechselregulatoren einsetzen 

• Mit gedrückter rechter Taste (Rot) 3. Auge bestrahlen 

• Tief emotional Situation nacherleben, Datum aufsagen 

• Gesamtdauer 15 Minuten 
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Ausgleichs-Therapie 
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 Elektrostimulation 
 Schumann-Frequenz 7,83 Hz 
 weißes Rauschen 
 Eigenblut-Information 
 Magnetfeld-Resonanz 
 Infrarot 
 Rotlicht mit  630 nm 
 Skalarwellen 

© Dr. med. Bodo Köhler 

 
Vagus-Stimulation 
 



Effekte: 

 Verbesserte Kopplung Magen – Gehirn  
 Uni Tübingen: Müller, Sophie, et. al. “Vagus nerve stimulation increases stomach-brain coupling via a vagal 

afferent pathway.” Brain Stimulation, 3. September 2022.   > Essverhalten, Diabetes, Adipositas, Anorexie, 

Depressionen 

 Durchblutungsstörungen 

 Tinnitus, Schmerzreduktion 

 Stressabbau, Herzschutz, Normalisierung des Blutdrucks 

 Immunregulation, z.B. bei Covid / Impfung (Zytokinsturm) 
 Technische Uni Wien: Eugenijus Kaniusas vom Institut für Biomedizinische Elektronik in „Frontiers in Physiology“. 

 Abbau chronischer Entzündungen > Krebsprophylaxe 

 Well-Aging (Uni Leeds) 
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Vagus-Stimulation 
 

https://doi.org/10.3389/fphys.2022.897257
https://doi.org/10.3389/fphys.2022.897257
https://doi.org/10.3389/fphys.2022.897257
https://doi.org/10.3389/fphys.2022.897257


https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=7894854 © Dr. Bodo Köhler 
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Amygdala – Schaltzentrale für die Angst 



© Dr. Bodo Köhler 
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Insula – Schaltzentrale für Wohlbefinden 



 https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=527111 
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Insula – Schaltzentrale für Wohlbefinden 



 Die Insula repräsentiert unser Innenleben. 

 Die linke Seite ist Vergangenheit – rechts ist Zukunft. 

 Es besteht eine direkte Beziehung zum Limbischen System. 

 Die Insula synchronisiert 7 verschiedene sensorische 

    Qualitäten mit Emotionen 

 Manie, Depression, Schizophrenie sind Störungen von Innen-Außen. 

 Depression und Autismus zeigt sich im Rückzug nach innen. 

 Manie ist die Umkehrung davon. 

 Amygdala und Insula links bilden mit rechts eine Bipolarität. 
65 
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Insula – Schaltzentrale für Wohlbefinden 



Vergangenheit Zukunft 

Die Insula verbindet 
Paleocortex mit Neocortex 

Die Kognition  
beeinflusst die  
Entscheidungsfindung  

Insula Amygdala Amygdala Insula 

66 
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Insula – Schaltzentrale für Wohlbefinden 
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 Synchronisation von  
     Insula und Amygdala 
 Stabilisierung im JETZT 
 Vagus-Stimulation 

 
Insula – Schaltzentrale für Wohlbefinden 
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• Heilung geschieht, und zwar ganz von selbst, wenn alle 

Regulationsblockaden gelöst sind (> QM-Grundzustand). 
 

• ... mental, Zellstoffwechsel, Säuren-Basen 
 

• Dazu ist die Sanierung des verursachenden inneren    

und äußeren Milieus die Hauptforderung Nr. 1, um den 

Zusammenhalt zu sichern (kollektive Kohärenz). 

• Dahinter verbergen sich Konflikte, die nur in LIEBE 

aufgelöst werden können (Dualität > Polarität). 

• Der dazu notwendige Bewusstseinswandel ist die 

eigentliche Herausforderung für Arzt und Patient. 

• .  
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• DNS-Sprünge sind nur alle 30.000 Jahre möglich 

• Wir agieren immer noch im Steinzeitprogramm 

• Im Vordergrund steht das Überleben 

• Gruppen und Gemeinschaften sind nützlich 

• Arbeit ist der Einsatz für diesen Schutz 

• Dienen in Liebe fördert den Gemeinsinn 

• Das führt zu Anerkennung und Integration 

• Darin liegt das Geheimnis für Glück & Erfolg 
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Die Zukunft erwacht, 

und wir gestalten sie mit! 
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